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Die Zeitschrift für Bildungsforschung (ZBF) 
versteht sich als Forum für Beiträge, die 
Innovationen im Bildungswesen anregen, 
zur Diskussion stellen, begleiten und theo-
retisch absichern und damit eine evidenz-
basierte Weiterentwicklung im Bildungswe-
sen unterstützen. Der Titel gebende Begriff 
„Bildung“ wird dabei in einem weiten 
Sinne als Umschreibung des Forschungs-
feldes, aber auch als Zieldimension, die es 
empirisch, theoretisch und auch historisch 
zu analysieren gilt, verstanden.

Der Begriff „Forschung“ gilt ohne Ein-
schränkung auf bestimmte methodische 
Zugänge; die Auseinandersetzung mit 
diesen ist Teil ihres Selbstverständnisses. 
Als Organ der Österreichischen Gesell-
schaft für Forschung und Entwicklung 
im Bildungswesen dient die Zeitschrift 
neben der statutengemäßen Förderung 
von Forschung und Entwicklung im Bil-
dungswesen auch der Vernetzung ihrer 
Mitglieder. Sie unterstützt die Verbreitung 
von Forschungsergebnissen und fördert 
dadurch die Forscherinnen und Forscher 
in ihrer Arbeit. 
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Interdisziplinäre Ausrichtung
Die Zeitschrift versteht sich als Medium ei-
ner methodisch offenen und interdisziplinär 
orientierten Bildungsforschung. Alle wissen-
schaftlichen Fachrichtungen, die Bildungs-
prozesse, -einrichtungen oder –systeme zum 
Gegenstand haben, sind in ihr vertreten.

Im Sinne dieser Zielsetzungen veröffentlicht 
die ZBF:
•	gehaltvolle und methodisch abgesicher-

te empirische Beiträge zu Theorie und 
Praxis des Bildungswesens, insbesondere 
zur Entwicklung von Bildungssystemen, 
zur Bildungspolitik und zur Qualitätssiche-
rung, die in der Regel auch die prakti-
schen Konsequenzen der Befunde mit- 
bedenken und mitformulieren

•	Reviews und theoretische Analysen zu 
grundlegenden Fragen von Bildungssys-
temen

•	programmatische Beiträge
•	Beiträge, die der Weiterentwicklung der 

Methodik der Bildungsforschung dienen
•	Evaluationsergebnisse und Beiträge zur 

Evaluationsforschung mit nationalem 
und internationalem Bezug

Die Zeitschrift verfolgt als Organ der öster-
reichischen Bildungsforschung einerseits 
nationale Ziele, versteht sich aber zugleich 
als offen für die internationale, speziell 
deutschsprachige Forschung. 

Zielgruppen: 
•	Forscherinnen und Forscher, insbesonde-

re Mitglieder der Österreichischen Gesell-
schaft für Forschung und Entwicklung im 
Bildungswesen (ÖFEB)

•	Bildungswissenschaftliche Einrichtungen 
an Universitäten und Hochschulen

•	einschlägige Forschungsinstitute
•	Politische Entscheidungsträger/innen 
•	Vertreter/innen der Bildungsadminis- 

tration
•	Medien / Bildungsjournalist/innen
•	interessierte Privatpersonen

Einreichung von Manuskripten
Manuskripte können über http://www.
editorialmanager.com/zefb eingereicht 
werden. 
Alle eingehenden Manuskripte werden in 
einem Doppel-Blind-Verfahren mindestens 
zwei Gutachter/innen vorgelegt. 

Beiträge, die in beiden Reviews als nicht 
publikationswürdig eingestuft werden, 
werden abgelehnt. Beiträge, die in einem 
Review als nicht publikationswürdig einge-
stuft werden, können auf Basis der Reviews 
überarbeitet und neu eingereicht werden. 
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